
PROLAUND® Managementsystem für die Wäscherei



Basisinformation

Der Anteil am Gesamtprojekt war für Fa. Provitec in der 
Kooperationsvereinbarung wie folgt festgelegt:

�2

a. Entwicklung des Bausteines Temporäre Lagerverwaltung 
 

b. Einbindung der tatsächlichen Artikelabläufe hinsichtlich Zeit 
und Umfang in die Optimierung der Auftragsgenerierung und 
Steuerung zur Erhöhung der Prozessgenauigkeit  
 

c. Umsetzung der durch mittels RFID erfassten Daten zur 
Rückverfolgung aller Prozessdaten bezogen auf Einzelstücke  
 



Startseite



Datenbank u. Kommunikationseinstellungen

Basiseinstellungen

Lizenz- und 
Modulfreischaltung

Sprachverwaltung



Artikelstammdaten
Eingabe der 
Artikelstamm-
daten oder 
Import bzw. 
Datenbank- 
Verknüpfung 
mit 
vorhandenem 
ERP System 
wie z.B. SAP 
oder SAGE



Verwaltung 
der Kunden-
aufträge

bzw. ebenso 
Datenbank- 
Verknüpfung 
mit 
vorhandenem 
ERP System

Kundenaufträge



Kundenaufträge
Kunden-

aufträge

Einzel-Artikel

bezogen



Kundenlieferaufträge
Je Artikel des 
Kunden-
auftrages 
wird ein 
interner 
Kundenliefer-

auftrag mit 
den ent-
sprechenden

Stückzahlen 
angelegt



Prozesse
Prozesse 
können 
variable und 
je nach 
Möglichkeiten 
der Anlage 
frei definiert 
werden. Je 
nach 
Verfügbarkeit 
und 
Auslastung 
der Anlage 
werden die 
Wege spontan 
festgelegt



interne	  Simulation

Simulations-

Möglichkeit für den 
Test des 
Gesamtsystems

!
Die Anlage, 
Maschinen, Linien, 
Schutz- und 
Reinwäschelager, 
Staustrecken usw. 
sind konfigurierbar



interne	  Simulation

Detail Fertigungsaufträge


